
 

 
 
Ergänzung zum Zeitungsbericht: 

 
 
 
Auf dem Tagesprogramm der 
Reckenfelder Siedler stand Arbeit, 
Arbeit, Arbeit.  
Die bis dato unbebauten 
Gründstücke wurden zur 
Versorgung genutzt: Anbau von 
Getreide, Kartoffeln, Obst und 
Gemüse. Die Kleintierhaltung war 
obligatorisch.  


